
 

 

Vereine freuen sich in Corona-Zeiten über mehr als 110.000 Euro  

Jetzt für Fördermittel der Stiftung der Kreissparkasse für den Landkreis München bewerben  
 

München, 22. Januar 2021 – Die Stiftung der Kreissparkasse für den Landkreis München lässt 

gemeinnützige Organisationen auch während der Corona-Pandemie nicht im Regen stehen. 

Viele Institutionen sind momentan besonders von den Auswirkungen betroffen und auf 

finanzielle Unterstützung angewiesen. Die Kreissparkassenstiftung engagiert sich für die 

Region selbstverständlich auch in diesen herausfordernden Zeiten.  

 

Einzige Besonderheit:  Die sonst gut besuchten Übergabeveranstaltungen, zu denen der 

Stiftungsvorstand unter Vorsitz von Landrat Christoph Göbel die Empfänger der 

Ausschüttungen einlädt, fanden nicht statt, um Kontakte zu reduzieren. 

 

Im abgelaufenen Jahr konnte die Kreissparkassenstiftung 114.400 Euro ausschütten. Dank 

dieser Unterstützung werden folgende 15 Projekte im Landkreis München möglich: 

 

Der Förderverein Christoph 1 e.V. kann mit den Stiftungsmitteln von 20.000 Euro erforderliche 

Ausstattung für die Luftrettungsstation des Hubschraubers beschaffen. 

 

Der Verein zur Förderung von Eigenarbeit im Würmtal e.V. plant die Eröffnung einer offenen 

Werkstatt in Planegg. Ohne Fördermittel ist das Projekt nicht realisierbar. Die 20.000 Euro der 

Stiftung sind daher eine wichtige Grundlage. 

 

Der Verein Lichtgestalten darf sich über 15.000 Euro freuen. Damit werden sechs hochklassige, 

inklusive Konzerte für Bewohnter von Senioren- und Behinderteneinrichtungen im Landkreis 

München möglich.  

 

Die Musikschule Oberhaching gründet in Kooperation mit der örtlichen Grundschule eine 

Bläserklasse. Kinder der 3. und 4. Klassen können damit ein Blasinstrument erlernen. Für den 

Erwerb der hierfür benötigten Leihinstrumente sind 8.000 Euro erforderlich, die von der 

Stiftung übernommen werden. 

 

Mit dem Projekt „Schüler gegen den plötzlichen Herztod“ bietet der Verein Alpines 

Rettungswesen e.V. Erste-Hilfe-Kurse an Schulen an. Die Stiftung ermöglicht mit 7.500 Euro 

den Kauf der hierfür benötigten Trainingsgeräte. 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

In atemberaubender Kulisse des Klosters Schäftlarn fanden im Corona-Umfeld zum 52. Mal die 

„Schäftlarner Konzerte“ statt. Für die Durchführung der Veranstaltungen erhält der Förderkreis 

Schäftlarner Konzerte e.V. 6.400 Euro von der Stiftung. 

 

Eine eigene Schulimkerei kann an der Rudolf-Steiner-Schule Freie Waldorfschule e.G. Ismaning 

mit den 5.000 Euro der Stiftung entstehen. 

 

Ebenfalls 5.000 Euro gehen an das Projekt „Boxen statt Motzen“ der Mittelschule Taufkirchen. 

Durch den Ausbau von Sozialkompetenzen und Aggressionsabbau wird das gemeinschaftliche  

Lernen der Schüler stark verbessert. Die Jugendlichen können damit auch selbst gesteckte 

Ziele leichter erreichen.  

 

Die Feldkirchner Blaskapelle e.V. bietet an der Grundschule Feldkirchen die 

Arbeitsgemeinschaft Instrumente Lernen an. Die Stiftung unterstützt die Anschaffung hierfür 

erforderlicher Instrumente mit 5.000 Euro. 

 

Für Schüler bietet die Leichtathletikabteilung des TSV Gräfelfing e.V. vielseitige Sportangebote 

an. Mit den Fördermitteln in Höhe von 5.000 Euro können Schulkooperationen im Münchener 

Westen ausgebaut werden. 

 

Der Steinway-Flügel des Kleinen Theaters Haar ist sanierungsbedürftig. Die erforderlichen 

Arbeiten können mit den 5.000 Euro aus dem Stiftungstopf abgeschlossen werden.  

 

Für dieses Jahr plant das Leonhardi-Ensemble e.V. in Höhenkirchen-Siegertsbrunn ein 

Konzert-Highlight. Die Aufführungen werden von der Stiftung mit 5.000 Euro gefördert. 

 

Am Ernst Mach Gymnasium startet das neue Theaterprojekt „Sophie Scholl – 100 Jahre für die 

Freiheit“. An den Zweckverband EMG Gymnasium wurden hierfür 3.500 Euro ausgeschüttet. 

 

Der Förderkurs für Schüler wird von der Nachbarschaftshilfe Haar e.V. bereits viele Jahre 

erfolgreich angeboten. In Zeiten des Homeschooling ist der Bedarf hierfür mehr denn je 

gegeben.  Dank der 3.000 Euro der Stiftung kann zehn Kindern aus einkommensschwachen 

Familien die Teilnahme ermöglicht werden. 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

Die Ayinger Gmoa Kultur e.V. kann sich über 1.000 Euro freuen. Im Herbst wurde das neue 

Theaterstück von Marcus Everding „AbschuSS Wilderer oder Bauernopfer“ aufgeführt. 

 

Alle Förderungen sind nur möglich, da die Kreissparkasse München Starnberg Ebersberg ihre 

größte Stiftung im niedrigen Zinsumfeld mit einer großzügigen Spende unterstützt. Hiermit ist 

der Ausschüttungstopf auch für das Jahr 2021 gut gefüllt. Gemeinnützige Institutionen aus 

dem Landkreis München können sich um diese Stiftungsmittel unter 

www.kskmse.de/stiftungen bewerben. 

 

 

 
Die Feldkirchner Blaskapelle e.V. freut sich über die Zuwendung der Stiftung der Kreissparkasse für die 
Arbeitsgemeinschaft Instrumente Lernen an der Grundschule Feldkirchen. Auf dem Foto v.l.n.r.: 
Andreas Janson (1. Bürgermeister Gemeinde Feldkirchen), Andrea Huber (1. Vorstand Blaskapelle), 
Barbara Kastenmüller (Schulleiterin Grundschule Feldkirchen), Florian Weißmann (Leiter der 
Kreissparkassenfiliale Feldkirchen) und Florian Schachtner (Dirigent) 

 

 

Ihr Kontakt: 

Kreissparkasse  
München Starnberg Ebersberg 
 
E-Mail: presse@kskmse.de  
 

Die Kreissparkasse in sozialen Netzwerken: www.kskmse.de/socialmedia  

 

       


